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UNTERSTÜTZER BEI DER 
GRÜNDUNG DES BÜNDNISSES
Aleviten · Amnesty international · Antifa · Arbeitskreis Asyl · BKK VDN · Bündnis 90/Die Grünen · CDU · 
Dabei · DGB · Diyanet Türkisch Islamische Vereinigung Schwerte u. Umgebung e.V. · Die Linke. · Evan-
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Gänsewinkel · Eintracht-Hauptschule  · lntegrationsrat der Stadt Schwerte · Jugendfeuerwehr Schwerte 
· Kath. Stadt-Pfarrgemeinderat Schwerte · Kunterbunt e.V. · Lokales Bündnis für Familie Schwerte · 
Naturfreunde Ortsgruppe Schwerte · Pax Christi · Realschule am Bohlgarten · Ruhrtalgymnasium · SPD 
· Schwerte gegen Rechts · Stadtsportverband Schwerte · Städtepartnerschafts-Gesellschaft Schwerte 
e.V. · Stolpersteine · Wählervereinigung für Schwerte · Westfälische Rundschau Schwerte
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GRÜNDUNGSERKLÄRUNG
In Schwerte leben fast 48.000 Menschen aus 99 Nationen friedlich in gegenseitigem Respekt zusammen. An-
gesichts der vielfältigen Wurzeln und Traditionen dieser Menschen sind Verständnis, Toleranz und Offenheit im 
alltäglichen Umgang miteinander unverzichtbar.

SCHWERTE GEGEN RECHTS
Mit großer Sorge nehmen wir jedoch zur Kenntnis, 
dass es seit einigen Jahren in unserer Stadt, in unse-
rem Kreis, in unseren Nachbarstädten den Versuch von 
Rechtsextremen gibt, das friedliche Miteinander der 
Menschen massiv zu stören und in Frage zu stellen. 
Regelmäßige Aufmärsche der ewig Gestrigen in Dort-
mund, permanente und perfide Einschüchterungsver-
suche von Personen, die sich gegen Rechtsextremis-
mus engagieren, gewalttätige Übergriffe wie am 1. Mai 
2009 in Dortmund, Schmierereien rechter Parolen in 
der Schwerter Agnes-Miegel-Straße oder aber der ge-
heim gehaltene Aufmarsch von Neonazis am Schwer-
ter Bahnhof Anfang September 2011 verdeutlichen, 
dass unserer Gemeinschaft Gefahr droht.

ZIVILCOURAGE ZEIGEN
Deshalb ist es umso wichtiger zu zeigen, dass wir als 
Gesellschaft, wir als Bürger der Stadt das Treiben der 
Rechtsextremen nicht dulden werden und bereit sind, 
ihnen mit allen uns zur Verfügung stehenden rechts-
staatlichen und demokratischen Mitteln entgegen 
zu treten. Wir wollen ein tolerantes und weltoffenes 
Schwerte, in dem Menschen unterschiedlichster Über-
zeugungen und unterschiedlichster Herkunft und Le-
bensweise friedlich zusammen leben. Fremde sind bei 
uns Gäste, Fremde sind bei uns Freunde.

Aus der Auseinandersetzung mit unserer Geschichte 
resultiert eine besondere Verantwortung, wachsam 
zu sein. Wachsam gegenüber jeglichen Bestrebungen, 
das verbrecherische System der Nationalsozialisten 
zu relativieren oder zu negieren.

AUS DER GESCHICHTE  
LERNEN
Auch Schwerte hat eine dunkle Vergangenheit. Das 
Außenlager Buchenwald in Schwerte-Ost ist ein er-
schreckendes Zeugnis dieser Zeit. Wir wollen nie wie-
der, dass Fremde und Andersdenkende, Andershan-
delnde, Andersgläubige oder Anderslebende um ihre 
Freiheit, um ihr Leben fürchten müssen. Wir wollen in 
einer Stadt der Vielfalt, der Toleranz, des Miteinanders 
leben. Diese Werte legen die Basis unserer Gemein-
schaft. Wer rechtsextrem handelt oder wählt, verlässt 
diesen Grundkonsens unserer Gesellschaft.

Wir wollen dokumentieren, dass wir als Stadt auf alle 
rechtsextremen Umtriebe reagieren werden. Wir sind 
wachsam. Denn das Erscheinungsbild und die Stra-
tegie der Rechtsextremen haben sich geändert. Sie 
engagieren sich in Schulen und Sportvereinen oder 
Verbände und versuchen so in die Mitte der Gesell-
schaft vorzudringen. Inzwischen verfügen die Rechts-
extremen über geschulte Kader, die perfide Strategien 
entwickeln, ihre durch Hass und Intoleranz geprägten 
Ideen zu kommunizieren.

BÜRGER  
GEGEN RECHTS
Die sich im Bündnis gegen Rechts zusammengefun-
denen Bürger der Stadt Schwerte, seien es Mitglieder 
unterschiedlicher Parteien, Organisationen, Vereine, 
Verbände oder Einzelpersonen versprechen, gegen 
diese neue Qualität rechtsradikaler Bedrohung aufzu-
stehen und mit aller Stärke und an jeder möglichen 
Stelle gegen die dumpfen Parolen rechter Populisten 
einzuschreiten.

Schwerte, November 2011
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2011

Oktober 2011
Die SPD bringt im Rat der Stadt 
Schwerte eine Resolution gegen 
Rechtsextremismus ein, die von 
den Grünen und den Linken unter-
stützt wurde. Die FDP verlangte 
Änderungen, die von den Unterstüt-
zern als Verwässerung angesehen 
wurden. CDU und FDP weigerten 
sich im Rat, der Resolution zuzu-
stimmen. 

SPD, Grüne und Linke verlassen 
die Ratssitzung. Dieser Eklat führ-
te dazu, dass keine Resolution be-
schlossen wurde.

November 2011
In Schwerte gründen viele zivilge-
sellschaftliche Organisationen ge-
meinsam das „Bündnis Schwerte 
gegen Rechts“. Mit dabei sind die 
Kirchen, die Aleviten, die weiterfüh-
renden Schulen, der Stadtsportver-
band, der Arbeitskreis Asyl, Amnes-
ty international, Friedensinitiative,  
Pax Christi, Kunterbunt e.V., Antifa 
und viele andere. Auch dabei sind 
die Schwerter Parteien und Rats-
fraktionen Bündnis 90/Die Grünen, 
Die Linke, SPD und WfS.

26. November 2011 
Das Bündnis Schwerte gegen 
Rechts veranstaltet in Schwerte ei-
nen Aktionstag gegen Rechts. Vie-
le Bürger, Initiativen und Parteien 
nehmen an der Veranstaltung teil.
 

2012

9.-25. November 2012 
Ausstellung „Die neue Generation 
Rechts – Musik, Lifestyle & Ideo-
logien“ des Bielefelder Vereins für 
Demokratisches Handeln e.V. im 
Ruhrtalmuseum Schwerte.

Mit der Ausstellung werden aktu-
elle Entwicklungen innerhalb der 
extremen Rechten in Deutschland 
aufgezeigt. Der Fokus der Ausstel-
lung liegt auf dem Lifestyle,  dem 
sogenannten RechtsRock innerhalb 
der extremen Rechten.

Über 14 Schulklassen und viele Ein-
zelpersonen haben das Museum in 
diesen 3 Wochen besucht. Es war 
ein voller Erfolg!

3. November 2012
Infostand auf dem Markt in Schwer-
te zur Werbung für die Ausstellung

2013
14. März 2013

„Rechter Terror in Deutschland“ 
- Lesung mit Olaf Sundermeyer in 
der Gesamtschule Schwerte und 
abends im Bürgersaal des Rathau-
ses.

8. Mai 2013
„Nie wieder Krieg - nie wieder Fa-
schismus“. Am 8. Mai 1945 endete 

der 2. Weltkrieg und somit die Herr-
schaft der Nationalsozialisten!

Um an den Krieg zu erinnern und be-
sonders um den Opfern zu geden-
ken, veranstalten wir an diesem 8. 
Mai 2013 einen langen Nachmittag 
mit einem bunten Programm. Be-
ginn auf dem Postplatz in Schwerte 
und danach werden wir an der ehe-
maligen Außenstelle des Konzen-
trationslagers Buchenwald hier in 
Schwerte den Opfern des National-
sozialismus gedenken. 

23. Mai 2013
Gedenkveranstaltung des Integ-
rationsrates und des Bündnisses 
Schwerte gegen Rechts im Bürger-
saal zum Gedenken an die Opfer 
der am 26. Mai 1993 von Neonazis 
verübten Brandanschlag auf das 
Haus einer türkischen Familie in 
Solingen. Fünf Menschen wurden 
auf Grund ihrer Herkunft aus rassis-
tischen und niedrigen Beweggrün-
den dabei ermordet.

9.  November 2013
Gedenken an die Reichsprogrom-
nacht 1938 zusammen mit „Pax 
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Christi“ und der Stadt Schwerte. 
Viele Besucher an der „Alten Syna-
goge und im Calvinhaus. 

2014

8. Mai 2014
Am 8. Mai 1945 wurde die Welt vom 
Hitlerfaschismus erlöst! Heute um 
16:00 Uhr auf dem Schwerter Post-
platz gedenken wir den Opfern die-
ser Zeit ohne Menschlichkeit und 
informieren über neue Gescheh-
nisse! Nie wieder Krieg! Nie wieder 
Faschismus!

14. Juni 2014
Werbeflyer des Bündnisses werden 
in Geschäften und Institutionen 
ausgelegt. 

16.August 2014
Infostand des Bündnisses auf dem 
Schwerter Marktplatz.

9. November 2014
Am 9.11. ist unsere diesjährige 
Gedenkveranstaltung an der ehe-
maligen Synagoge. Wir erinnern 
an die Pogrome von 1938 die auch 
Schwerte sehr getroffen haben. 

Ab 13 Uhr stehen wir mit unserem 
Infostand auf dem Postplatz. Um 
19 Uhr beginnt die Gedenkveran-
staltung an der ehemaligen Synago-
ge (große Marktstraße). Anschlie-
ßend eröffnen wir für den heutigen 
Abend die Ausstellung „Sie hatten 
einen Namen“ in der St. Viktor Kir-
che. Dort wird es auch Redebeiträ-
ge und Theaterszenen geben.

10. Dezember 2014
Das Bündnis Schwerte gegen 
Rechts hat die Journalistin und Au-
torin Andrea Röpke zu einer Lesung 
in die Stadtbücherei eingeladen. 
Am Mittwochabend las sie aus 
ihren Büchern „Blut und Ehre“ und 
„Mädelsabend“ in denen Sie sich 
mit dem neuen Rechtsradikalismus 
in Deutschland auseinandersetzt.

2015

26. Januar 2015
Mahnwache gegen Ausländer-
feindlichkeit in der Hüsingstraße. 
Mehr als 200 Teilnehmer*innen. 
Es waren Vertreter nahezu aller 
politischen Farben angetreten. Und 
auch die Moscheegemeinde zeigte 

Präsenz.

28. Januar 2015, 9. Februar 2015

16. Februar 2015
Abschluss der „Schwerter stehen 
auf!“ in der St. Viktor Kirche! Mit 
Redebeiträgen & Theater! Für Welt-
offenheit und eine herzliche Will-
kommenskultur!

19. Juni 2015
Ein Musikabend mit BAUER & KÄSS-
NER für Toleranz und Vielfalt in der 
Locanta Tapas Bar in Schwerte.

25.-27. September 2015

Schwerte ist bunt !
- kein Ort für Rassismus
EINE LICHTINSTALLATION VON JÖRG ROST 
25.-27.09.2015 SCHWERTE WANDHOFEN
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3. Oktober 2015
Willkommensfest im Stadtpark 
Jörg Rost und sein Team haben 
ein großes Willkommensfest für 
Flüchtlinge organisiert. Eine große 
Tafel wurde aufgebaut, Essen und 
Trinken organisiert. Das Bündnis 
gegen Rechts unterstützte die Ver-
anstaltung.

9. November 2015
Gedenkveranstaltung zur Reichs-
progromnacht an der ehemaligen 
Synagoge in Schwerte (große 
Marktstraße). Anschließend gehen 
wir zusammen in die St. Viktor Kir-
che, wo uns Musik und Theater er-
wartet! Wir vergessen nie...die Op-
fer einer Zeit ohne Menschlichkeit!

2016

7. Februar 2016
Das Bündnis gegen Rechts und die 
Rohrmeisterei haben eine Lesung 
mit Sascha Bisley durchgeführt. Er 
liest aus seinem Buch „Zurück aus 
der Hölle - Vom Gewalttäter zum 
Sozialarbeiter“, in dem er aus sei-
nem Leben erzählt.

24. Februar 2016
Kundgebung gegen unsere Pegida 
Freunde in Schwerte.

2. Juli 2016
Solidaritätskonzert des Bündnisses 
gegen Rechts mit SCHMIDT in der 
„Waage“ in Schwerte. Das Motto 
des Abends war „Für Toleranz und 
Vielfalt“.

4. September 2016
Das Bündnis gegen Rechts und die 

Rohrmeisterei haben eine Lesung 
mit Ehrhard Eppler organisiert. 
Eppler hat aus seinem Buch „Links 
leben“ gelesen.

9. November 2016
Rund 70 Menschen nahmen gestern 
an der Gedenkveranstaltung zum 
9. November teil. Danke an die The-
atergruppen, an den AK Asyl und 
an ALLE, die diesen Abend möglich 
gemacht haben! Auch in Zukunft 
werden wir dafür sorgen, dass die 
Opfer einer Zeit ohne Menschlich-
keit nie vergessen werden!

2017

18. Januar 2017
Firas Alshater liest auf Einladung 
des Bündnisses Schwerte gegen 
Rechts, der Rohrmeisterei und KO-
BISeminare aus seinem Buch „Ich 
komm auf Deutschland zu“.
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24. Januar 2017
Kundgebung des Schwerter Bünd-
nisses gegen Rechts gegen eine 
Wahlveranstaltung der AfD in im 
Bürgersaal des Rathauses. Zwi-
schen 400 und 500 Menschen wa-
ren gekommen, um das Motto des 
Bündnisses zu stützen: „Unsere 
Alternative ist bunt“. Ein buntes 
Programm mit Wortbeiträgen und 
Musik von „The Gabowskis“, „Tricky 
Woo“ und Astrid Hoffmann“, die den 
„Rahmen für einen schönen Abend 
mit Freunden und Humanisten“ bil-
den sollen.

8. Mai 2017
Im Rahmen der Caravan Next „Blu-

men aus dem Dschungel der Stadt“ 
Theatertage, spielt auch eine klei-
ne Theatergruppe des Bündnis 

Schwerte gegen Rechts heute ein 
paar Szenen. Diese Aufführung  
wird an der Gedenkstätte des ehe-
maligen  Außenlagers KZ Buchen-
wald in Schwerte stattfinden.

8.Mai 1945. Kriegsende! 
Nie wieder Krieg! Nie wieder 
Faschismus.

16. September 2017
Festival „Schwerte: Demokratisch 
und bunt“ Das Bündnis Schwerte 
gegen Rechts hat gemeinsam mit 
vielen Freunden/-innen zu einem 
Tag für Demokratie, Vielfalt, Frieden 
und gegen Rechts eingeladen. 

Es wurde ein buntes Fest für die 
ganze Familie. Neben einem viel-
fältigen Bühnenprogramm, gab es 
tolle Stände mit Infos, Essen und 
natürlich auch Getränken. Auch ein 
Kinderprogramm mit Hüpfburg und 
Grafitti-Workshop war vorbereitet.

24. Januar 20217: Kundgebung gegen die AFD am Rathaus Schwerte
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4. September 2017
Lesung in der Rohrmeisterei: Me-
lanie Amann liest aus ihrem Buch 
„Angst für Deutschland“

 
8. November 2017

80 Menschen nahmen am 9.11. 
an der Veranstaltung „Gegen das  
Vergessen“ Teil. Wir danken den 
Schauspielern der Bündnis Thea-
tergruppe „Gegenwind“ sowie allen 
Rednern und Musikern, die diesen 
Abend ermöglicht haben. Nie dür-
fen wir die Opfer einer Zeit ohne 
Menschlichkeit vergessen!

26. November 2017
Veranstaltung mit Shahak Shapi-
ra, einem deutsch-israelischem 
Künstler, Schriftsteller, Musiker, 
Comedian und Satiriker. Shahak 

Shapira stelle sein Programm 
„German Humor“ vor. Veran-
stalter waren KOBI e.V. und das 
Bündnis Schwerte gegen Rechts. 

2018
14. April 2018

Gegendemonstration gegen den 
Nazi-Aufmarsch in Dortmund. Das 
Bündnis Schwerte gegen Rechts ist 
dabei.

blockado.info – gemeinsam gegen nazis
www.blockado.info

14. April 2018

Entschlossen.

Zusammen.

Solidarisch.

V.i.S.d.P: Iris Bernert-Leushacke, Schw
anenstr. 30, 44135 D

ortm
und

Gegen den europaweiten Naziaufmarsch

15. Mai 2018
Dimitrios Axourgos - Bürgermeister 
der Stadt Schwerte nahm gestern 
an unserem monatlichen Bündnis 
Treffen in der Schwerter Gaststätte 
Zur Waage teil. Wir sprachen mit 
ihm über die zukünftige Zusammen-
arbeit und konnten gemeinsam vie-

le Ideen und Wünsche für ein bun-
tes und demokratisches Schwerte 
sammeln. Wir sagen danke und 
freuen uns auf die Kooperationen 
mit Ihnen und der Stadt Schwerte!

9. Juni 2018
Kaffee und Kuchen auf dem Markt. 
Unter dem Motto „Cake Talk“ wol-
len wir mit interessierten Bürgerin-
nen und Bürgern über verschiedene 
politische Perspektiven ins Ge-
spräch kommen.

Neben dem Kaffeetisch wird es 
einen Infostand und ein lustiges 
Glücksrad Quiz geben.

7. Oktober 2018
Mo Asumang liest aus ihrem Buch 
„Mo und die Arierer“, einer Aus-
einandersetzung mit deutschen 
Rechtsradikalen. Die Lesung war 
in der Aula des Friedrich-Bährens-
Gymnasium in Schwerte und war 
eine Gemeinschaftsveranstaltung 
von Schwerte gegen Rechts und 
dem Kommunalen Integrationszen-
trum des Kreises Unna.



9

9. November 2018
Wir gedenken gemeinsam den Op-
fern der Nacht vom 09. auf den 10. 
November 1938 und natürlich den 
vielen weiteren Opfern des Nazi Re-
gimes. Treffpunkt an der alten Syn-
agoge in der großen Markstraße. 

17. November 2018
Seebrücke-Kundgebung in Schwer-
te am Cava-Platz. Wir setzen ein 
Zeichen für eine humanere Geflüch-
tetenpolitik ! Stoppt das Sterben im 
Mittelmeer!

2019

19. Mai 2019
Schwerte feiert ein Europafest. 
Organisiert und eingeladen haben 
die demokratischen Parteien in 
Schwerte. Das Bündnis Schwerte 
gegen Rechts war mit einem Infor-
mationsstand vertreten.

18. Oktober 2019
Das Bündnis hat an der Demo ge-
gen rechte Gewalt teilgenommen, 
zu der Marc Kaiser aufgerufen hat. 
Anlass ist der rechtsradikale An-
schlag auf die Synagoge in Halle.

9. November 2019
In Gedenken an die Opfer antisemi-
tischer Übergriffe und systemati-
scher Judenverfolgung. Treffpunkt 
vor Venezia. Von dort aus geht es 
gemeinsam zur alten Synagoge.
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2020

24. Februar 2020
Gemeinsam möchten wir mit dieser 
Mahnwache den Opfern von Hanau 
gedenken. Nie wieder Faschismus!

27. Juni 2020
Schwerte steht auf gegen Rassis-
mus- Digitale Aktionswoche. Ladet 
das Bild hoch, druckt es aus und 
hängt es in euer Fenster oder postet 
ein Foto mit dem Schild. #gegenhal-
ten #schwertehältdagegen.

27. Juni 2020
Christine Lambrecht, die Bundes-
ministerin der Justiz und für Ver-
braucherschutz, sprach in Schwer-
te über die Anti-Corona-Proteste, 
Rechtsradikalismus und fremden-
feindliche Hetze. Mit dabei das 
Bündnis Schwerte gegen Rechts. 

19. August 2020
Keine Bühne der AfD! Keine AfD im 
Schwerter Stadtrat! Danke an alle 
Schwerter*innen die mit uns Flagge 
gezeigt haben. 

Wir haben Flyer gegen die AfD ver-
teilt und auch den Kandidaten der 
AfD vor Ort mitgeteilt, dass wir sie 

#GEGENHALTEN
SCHWERTE STEHT AUF GEGEN RASSISMUS
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und ihre menschenfeindliche Par-
tei in Schwerte (und auch überall 
sonst) nicht brauchen!

29. August 2020
Flyer „Stadtrat nazifrei“: Heute ha-
ben wir sie an die Wahlkampfstän-
de der CDU Schwerte, FDP Schwer-
te, Die Grünen Schwerte, DieLinke.
Schwerte und SPD Schwerte ge-
bracht. Diese Parteien (und die 
WFS-Schwerte) werden während 
des Wahlkampfes unsere Flyer mit-
verteilen. Wir danken Euch für die 
Unterstützung! Es ist unverzichtbar, 
dass wir alle gemeinsam für ein 
buntes und offenes Schwerte ein-
stehen. Wir hoffen, dass das Thema 
nun auch mehr Platz im Straßen-
wahlkampf findet und konstruktive 
Gespräche entstehen. Am 13. Sept. 
heißt es: bunt wählen gehen! Jede 
Stimme zählt.

5. September  2020
Schwerte hat eine gemeinsame Er-
klärung gegen die AfD! 

Mal wieder gibt es einen Anlass um 
stolz auf Schwerte und seine Enga-
gierten zu sein. Heute haben CDU 
Schwerte, Junge Union Schwerte, 
FDP Schwerte, Junge Liberale JuLis 
Schwerte, Die Grünen Schwerte, 
DieLinke.Schwerte, SPD Schwerte, 
Jusos Schwerte und WFS-Schwerte 
gemeinsam unsere Erklärung ge-
gen Rechtsradikalismus, Rassis-
mus und gruppenbezogene Men-
schenfeindlichkeit unterschrieben. 

Inhaltlich geht es vor allem um den 

Standpunkt zur AfD und möglichen 
Umgang mit ihr und ihren Inhalten 
im Rat. Trotz Wahlkampf stehen 
alle o.g. Parteien geeint für die Sa-
che und zeigen: Schwerte ist und 
bleibt bunt!

12. September 2020
Gemeinsam mit ca. 200 Schwer-
ter*innen  haben wir es geschafft 
unser Rathaus komplett zu um-
schließen. Auf Kommando setzte 
sich die Menschenkette in Be-
wegung und es ging eine Runde 
links rum gegen Rechts. Morgen 
sind Wahlen. Setzt euer Kreuz an 
der richtigen Stelle und zeigt, dass 
Schwerte keinen Platz hat für das 
Gedankengut der AfD. Weder in den 
Köpfen, noch in unserem Rathaus!

4. November 2020
Aktion zur Konstituierung des neu-
en Schwerter Stadtrates. Heute 
zogen zwei Kandidaten der men-
schenfeindlichen AfD in unseren 
Schwerter Stadtrat ein. 

Dies wollten wir nicht stillschwei-
gend hinnehmen und organisierten 
die kontaktlose Übergabe von Ro-
sen und Ausdrucken der Schwerter 
Erklärung gegen Rechtsextremis-
mus und gruppenbezogene Men-
schenfeindlichkeit.

9. November 2020
Digitales Gedenken und Mahnen 
zum 09. November 2020. Seit vie-
len Jahren findet am 09. November 
um 19 Uhr die Gedenkveranstaltung 
für die Opfer der staatlich organi-
sierten Massenpogrome 1938 statt. 
Dieses Jahr wird die Veranstaltung 
nur ohne ein vor Ort präsentes 
Publikum stattfinden können, wes-
halb das Bündnis Schwerte gegen 
Rechts einen Livestream auf ver-
schiedenen Plattformen plant. Der 
Livestream startet 19.00 Uhr.

2021
27. Januar 2021

„Wir müssen unsere Sinne wach-
halten, Vorurteile und Verschwö-
rungstheorien erkennen und ihnen 
mit Vernunft, Leidenschaft und Ent-
schiedenheit entgegentreten. Ein 
jeder von uns ist aufgerufen, jüdi-
sche Mitbürgerinnen und Mitbürger 
vor Bedrohungen, Beleidigungen 
und Gewalt zu schützen. 

Nicht in Zukunft, sondern hier und 
heute, in dem Land, in dem wir ge-



12

meinsam leben.“ Botschaft zum 
Internationalen Holocaust-Gedenk-
tag, 27.01.2021, der Bundespräsi-
dent.

19. Februar 2021
Das Schwerter Bündnis gegen 
Rechts schließt sich dem Geden-
ken zum Jahrestag des Anschlags 
vom 19. Februar 2020 in Hanau an. 
Damit möchten wir die Erinnerung 
an die neun Menschen wachhalten, 
die vor einem Jahr von einem ras-
sistischen Mörder erschossen wur-
den - ihre Bilder und Namen sollen 
nicht in Vergessenheit geraten, es 
soll kein Zurück zur Tagesordnung 
geben.

8. Mai 2021
Das diesjährige Gedenken zum 08. 
Mai findet wieder in digitaler Form 
statt. 

Ihr findet den Livestream am 08. 
Mai um 17 Uhr auf unserer Face-
book Seite und auf der Kuwebe 
Schwerte Seite sowie auf dem Stu-
dio 7 - Theater Youtube Kanal.

4. Juni 2021
Niemals vergessen - Gedenkstätte 
erhalten

Die „Treppenbücke“ der Gedenk-
stätte an der ehemaligen Syna-
goge in der Großen Markstraße 
muss überarbeitet werden. Für die 
Überarbeitung der in die Jahre ge-
kommenen Stahltreppe wurden 
Fachfirmen beauftragt, die Kosten 
belaufen sich auf ca. 3.000 Euro. 

Ein Großteil der Kosten wurde durch 
den Heimatcheck (mit Unterstüt-
zung der Börse-Freiwilligenzentrum 
Schwerte e.v.), das KuWeBe und die 
Kulturförderung der Sparkassen-
stiftung bereits gedeckt. Das Bünd-
nis gegen Rechts sammelt den Rest 
zur Fertigstellung.
Durch das erfolgreiche Crowdfun-
ding über die Schwerte Crowd, 
konnten insgesamt 1.611 € ge-
sammelt werden. Über 40 Personen 
unterstützten das Crowdfunding.

14. Juni 2021
Schwerte zum sicheren Hafen ma-
chen! Anschluss an den Seebrücke 
Aktionstag am 19./20.06.2021:
Am Samstag den 19.06. bekom-
men Bürger:innen die Möglichkeit 
orangene Stoffstücke an den Zaun 
der St. Viktor Kirche zu binden. Die 
Stoffstücke liegen bereit und jede:r 
kann mit ausreichendem Abstand 
das Wochenende nutzen, um ein 
Stück zu befestigen.
Ab 11 Uhr werden einige Freiwillige 
Lebensgeschichten von Geflüchte-
ten vortragen. Dies wird im Lives-
tream auf Facebook übertragen.

4 August 2021
Mit dem Ratsbeschluss vom 
30.06.2021 wird es nun offiziell: 
Schwerte ist sichere Hafenstadt. 
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Mit den Stimmen von Grünen, SPD 
und WfS ist der Antrag durchge-
kommen. Soeben haben wir den 
Beschluss an Seebrücke - Schafft 
sichere Häfen geschickt und freuen 
uns, dass unsere Stadt bald auch 
auf der Liste der sicheren Häfen 
auftaucht.

17. August 2021
Alice Hasters kommt mit einer hyb-
riden Lesung nach Schwerte.
Es gibt zwei Möglichkeiten der Teil-
nahme: 
• Auf der Heide mit Büchertisch, 

kühlen Getränken, Diskussion 
und Begegnung. Alice Hasters 
wird live aus Berlin zugeschal-
tet und via Beamer auf die Hei-
de übertragen. Im Anschluss an 
die Lesung sind Fragen an die 
Autorin möglich.

• Live im Netz auf der Facebook 
Seite und dem YouTube Kanal 
vom Bündnis Schwerte gegen 
Rechts. 

7. Oktober 2021
Gedenkstätte in Großer Markstra-
ße erstrahlt in neuem Glanz

Schwerte. In neuem Glanz erstrahlt 
die Treppenbrücke vor der Gedenk-
stätte in der Großen Marktstraße. 
Das Schwerter Bündnis gegen 
Rechts hatte sich für eine neue La-
ckierung und eine Pulverbeschich-
tung eingesetzt und präsentierte 
am Freitag direkt vor dem Standort 
der ehemaligen Synagoge voller 
Stolz das Ergebnis. „Ich schätze 
diese Art des bürgerschaftlichen 
Engagements sehr“, würdigte Bür-
germeister Dimitrios Axourgos.

9. November 2021

Reichspogromnacht 1938- Nie-
mals vergessen!
Knapp 80 Menschen begleiteten 
unseren Gedenkspaziergang vom 
jüdischen Friedhof zur ehemaligen 
Synagoge. Das steigende Interesse 
in Schwerte ist, zu Zeiten in denen 
Antisemitismus in Deutschland auf 
der Tagesordnung steht, ein wichti-
ges Zeichen. 
Unsere Theatergruppe „gegenwind“ 
spielte Szenen über verfolgte jü-
dische Familien aus Schwerte und 
wurde dabei mit jiddischer Klezmer 
Musik von Uwe Schiemann, Uli 
Grünebaum und Niklas Malcharc-
zyk begleitet.

2022
27. Januar 2022

Niemals vergessen!
Begleitet von den Kirchenglocken 
der  St. Viktor Kirche haben wir heu-

te an der Gedenkminute der AG Mi-
gration und Vielfalt SPD Schwerte 
teilgenommen.
27. Januar- Tag der Befreiung von 
Auschwitz, internationaler Gedenk-
tag der Opfer des Nationalsozialis-
mus. Nie wieder Faschismus!
Auch an diesem Tag zeigt Schwerte 
wieder durch verschiedene Aktio-
nen und Impulse wie wachsam und 
engagiert es ist. Wir hoffen, dass 
sich der 27. Januar in Schwerte 
verfestigt und es immer breitere 
Aktionen gibt. Solidarisch in der 
Sache und gemeinsam gegen das 
Vergessen.

7. Februar 2022
Mit Solidarität gegen die Pande-
mie-Schwerte gegen rechte Hetze 
und Verschwörungsmythen

Auch in Schwerte gehört der Mon-
tagabend nicht mehr „Corona-Spa-
ziergänger:innen“ allein: Am kom-
menden Montag, 7. Februar, 18 Uhr, 
findet auf dem Postplatz eine Kund-
gebung statt zum Thema „Schwerte 
gegen rechte Hetze und Verschwö-
rungsmythen – Für einen solidari-
schen Umgang mit der Pandemie“. 

9. November 2021
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Verschiedene Schwerter Vereine, 
Verbände, Parteien und Organisa-
tionen veranstalten dies unter dem 
Dach des Schwerter Bündnisses 
gegen Rechts.

Mit Nazis marschieren ist kein 
spazieren. 

Danke an alle die da waren und mit 
uns ein Zeichen gegen rechte Het-
ze und Verschwörungsmythen - Für 
einen solidarischen Umgang mit 
der Pandemie gesetzt haben. Ein 
besonderer Dank für die eindrück-
lichen Redebeiträge an Rattenloch, 

das Werner Bündnis gegen Rechts, 
die Kirchengemeinde St. Viktor 
und an YaYaNeNe für den musika-
lischen support.

19. Februar 2022
Erinnerung-Gerechtigkeit-Aufklä-
rung-Konsequenzen! 
Das Bündnis Schwerte gegen 
Rechts und Vertreter:innen des In-
tegrationsrates der Stadt Schwerte 
erinnern an 2 Jahre Hanau.
Auch in diesem Jahr erinnern das 
Bündnis Schwerte gegen Rechts 
und der Integrationsrat mit einer 
Foto- und Banneraktion an den ras-

sistischen Anschlag in Hanau. Das 
Banner wird vom 19. Februar auf 
den 20. Februar an St. Viktor an die 
Opfer erinnern. 
Say their names!

21. Februar 2022

Eine weitere Veranstaltung gegen 
die von der AFD initialisierten Coro-
na-“Spaziergänge“.

3. / 10. März 2022
Über 350 Leute kamen, auf Ein-
ladung der Ratsfraktionen, heute 
Abend auf dem Postplatz zusam-
men. Gemeinsam setzten wir ein 
Zeichen für Frieden und Demokra-
tie. Als Bündnis Schwerte gegen 
Rechts betonten wir vor allem, dass 
wir uns Solidarität gegenüber AL-
LEN Geflüchteten wünschen. 

Die EU und ihre Bürger*innen zeigen 
aktuell, was und wie viel wir  leisten 
können! Ob Kabul oder Kyjiw- nie 
wieder Krieg! Kein Mensch ist il-
legal!
MAHNWACHE DONNERSTAG, 
3. MÄRZ 2022, 18:30 UHR
POSTPLATZ SCHWERTE
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16. März 2022
Heimatpreis:   
Für Verständnis und Toleranz
Der Heimatpreis ist mit einem Preis-
geld von insgesamt 5.000 Euro 
dotiert. 1.000 Euro davon gingen 
an das Bündnis Schwerte gegen 
Rechts. „Sie haben sich nicht nur 
in unserer Stadt etabliert, sondern 
treten ein für Verständnis, Toleranz 
und Offenheit im täglichen Umgang 
miteinander“, rief der Bürgermeis-
ter den Vertreter*innen des Bünd-
nisses zu. Nele Blase vom Bündnis 
stellte fest, dass „es für sich und 
unsere Stadt spricht, dass unser 
Bündnis den Heimatpreis erhält“.

21. März 2022
Solidarität in der Pandemie bleibt 
wichtig - Kundgebung am Schwer-
ter Rathaus
Während Menschen in Russland, 
bei Protesten gegen die russische 
Staatspropaganda und Desinfor-
mationskampagnen, um ihr Leben 
fürchten müssen und die ukraini-
sche Bevölkerung, seit drei Wochen, 
tagtäglich unter dem Beschuss 
von Russland steht, laufen trotz-
dem noch montags Querdenker: 

innen durch die deutschen Städte. 
Die Forderungen nach Freiheit in 
Deutschland und die Solidarisie-
rung mit Putin, könnten verheeren-
der und taktloser als in diesem Mo-
ment nicht sein.
Das Bündnis fordert: Gegen rechte 
Hetze und Verschwörungsmythen - 
für einen solidarischen Umgang mit 
der Pandemie!

26. März 2022
Integrationsrat der Stadt Schwerte
Heute war die Eröffnung zu der 
Ausstellung „Grenzerfahrungen - 
wie Europa gegen Schutzsuchende 
aufrüstet“ in der Schwerter Mitte. 
Es haben unterschiedliche Ak-
teur*innen aus der Schwerter Ge-
flüchtetenhilfe teilgenommen. Die 
Eröffnung wurde musikalisch von 
der Musikgruppe „Hiva“ (aus dem 
kurdischen und bedeutet „Hoff-
nung“) begleitet.

Auch wir waren mit einem Infotisch 
vor Ort. Die Ausstellung läuft noch 
bis zum 20. April. Es lohnt sich.

26. März 2022
„Wer kämpft, kann verlieren. Wer 
nicht kämpft, hat schon verloren“ – 
Bertolt Brecht
Mit einer beeindruckenden Trauer-
feier in St. Viktor nahmen wir am 
26.03.2022 Abschied von unserer 
Mitstreiterin, Mitgestalterin und 
Freundin Gerlinde Heinrich.
Gerlinde war und bleibt eine der 
tragenden Säulen unseres Bünd-
nisses. Nicht nur in Organisation, 
Planung und Durchführung von Ver-
anstaltungen war sie fest an unse-
rer Seite, sondern stellte mit ihrer 
theaterpädagogischen Erfahrung 
ein eigenes Projekt auf die Beine 
und gründete früh die Bündnis The-
atergruppe „Gegenwind“. Mit dieser 
Theatergruppe gestaltete und berei-
cherte sie vor allem die Schwerter 
Gedenkveranstaltungen am 08.Mai 
und 09. November. Noch am 09. 
November 2021 gelang es ihr, die 
Kräfte zu bündeln und mit einem 
Theaterspaziergang vom jüdischen 
Friedhof bis zur ehemaligen Syna-
goge, an jüdisches Leben und Ver-
folgung zu erinnern. 
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Mit Gerlindes Tod am 30.12.2021 
ist eine Lücke entstanden, eine Lü-
cke, die nicht zu füllen ist. Gerlinde, 
wir werden in deinem Sinne weiter-
kämpfen, so wie es dein Wunsch 
war. Du bleibst unvergessen!

5. April 2022
Erklärung zum Umgang mit den 
Parteien AfD und dieBasis bei der 
NRW-Landtagswahl 2022
Als Kandidierende demokratischer 
Parteien aus dem Kreis Unna er-
klären wir, uns nicht an Podiums-
diskussionen oder anderen Ver-
anstaltungen zur Landtagswahl zu 
beteiligen, zu denen die Kandidie-
renden der AfD oder der Partei die-
Basis eingeladen werden.
1. Die AfD ist eine Partei, die in 

großen Teilen in der extremen 
Rechten zu verorten ist und 
Kontakte in dieses Spektrum 
unterhält. Die Verbindungen zur 
Identitären Bewegung im Kreis-
verband Unna sind dafür nur ein 
Beispiel. Sie vertritt Positionen, 
die den demokratischen Rahmen 
verlassen. Das gilt insbesondere 
für rassistische und antisemiti-
sche Äußerungen ihrer Funktio-
när*innen. Nicht umsonst wird 
sie vom Verfassungsschutz als 
Verdachtsfall geführt. Ihre Klage 
vor Gericht dagegen scheiterte.

2. Die Partei dieBasis speist sich 
aus dem Spektrum der soge-
nannten „Querdenker*innen“. 
Ihre Mitglieder verbreiten aktiv 
Verschwörungserzählungen, dar-
unter auch solche mit antisemiti-
schen Inhalten. Ihre Offenheit für 
rechte Positionen zeigt sich nicht 
zuletzt an den Relativierungen 
der NS-Verbrechen durch Partei-
funktionär*innen, indem sie mit 
Schutzmaßnahmen während der 
Corona-Pandemie auf eine Stu-
fe gestellt werden. Gegenüber 
solchen Positionen muss eine 
demokratische Gesellschaft ein-
deutig Stellung beziehen.

3. Der demokratische Streit ist 
wichtig, die Meinungsfreiheit 
ein unschätzbares Gut. Es gilt 
jedoch auch, eine klare Grenze 
gegenüber verschwörungsideo-
logischen, rassistischen, anti-
semitischen und anderen men-
schenfeindlichen Positionen zu 
ziehen. Wir wollen solchen Ideo-
logien keine Bühne bieten und 
werden sie deshalb nicht mit AfD 
und dieBasis teilen.
Hans Hierweck (Grüne)
Gerrit Heil (Grüne)
Maximilian Ziel (Grüne)
Rainer Schmeltzer (SPD)
Ina Scharrenbach (CDU)
Pascal Rohrbach (FDP)
Sebastian Knuhr (FDP)

Anke Willnat (LINKE)
Rebekka Kämpfe (LINKE)
Katja Wohlgemuth (LINKE)
Frederik Schouwink (DIE PARTEI)
Jens Röppenack (DIE PARTEI)
Sebastian Strzalka (DIE PARTEI)
Susanne Schneider (FDP)
Nancy Meyer (Volt)

14. April 2022
Die neuen Flyer sind da 
Ihr findet unsere Flyer an den 
Ständen der CDU Schwerte, FDP 
Schwerte , Die Grünen Schwerte, 
SPD Schwerte und Linke. Gemein-
sam klare Kante gegen Rechts in 
den Unnaraner Wahlkreisen und in 
NRW!
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16. April 2022
Heute sind wir mit einem kleinen 
Infostand auf dem Markt. Die neuen 
Flyer, Sticker und Visitenkarten sind 
mit dabei. Die Spendendose für den 
AK Asyl selbstverständlich auch.
Am Montag wird der Ostergottes-
dienst live aus der St. Viktor Kirche 
auf ARD übertragen. Wir sind auch 
mit einem Wortbeitrag zu Gast.

13. August 2022
Bald ist es endlich soweit! Am 
13.08. feiern wir unser 10+1 Jäh-
riges Jubiläum!
Nach einem Grußwort unseres 
Bürgermeisters gibt es viele Musik-
acts, Zauberkunst und mehr!
Zusätzlich zu unserem Programm 

gibt es Infostände und Kreativan-
gebote!
Kommt vorbei und feiert mit uns 
10+1 Jahre Schwerte gegen Rechts!
Dank der erfolgreichen Crowdfun-
ding Aktion und der großzügigen 
Spender*innen steht der Jubilä-
umsfeier also nichts mehr im Wege!
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Schwerter Erklärung gegen Rechtsradikalismus, Rassismus 
und gruppenbezogene Menschenfeindlichkeit 
Schwerte ist eine weltoffene, tolerante und bunte Stadt mit einem hohen Engagement 
der Bürger*innen. In Schwerte leben Menschen aus vielen Nationen friedlich in gegen-
seitigem Respekt zusammen. Angesichts der vielfältigen Wurzeln und Traditionen 
dieser Menschen sind Verständnis, Toleranz und Offenheit im alltäglichen Umgang 
miteinander unverzichtbar. 

Zur Kommunalwahl 2020 kandidiert in Schwerte die AfD. Die AfD ist die politische 
Vertretung all derjenigen, die gegen Geflüchtete und Menschen mit Migrationshinter-
grund hetzen und die europäische Einigung verteufeln. Die AfD ist ein Teil des Rechts-
extremismus in Deutschland. In Schwerte ist die AfD geprägt von Aktivisten, die sich 
eindeutig beim ,,Flügel“, also der vom Verfassungsschutz beobachteten Faschisten 
um Höcke und Kalbitz, verorten. 

Auch in Schwerte hat sich die AfD, durch menschenverachtende Äußerungen und Mit-
glieder aus dem stark rechten Spektrum, klar antidemokratisch positioniert. Auch die 
Listenkandidaten zeigen deutlich, dass es sich bei der AfD in Schwerte nicht um eine 
bürgerlich-konservative, sondern um eine rassistische und fremdenfeindliche Partei 
handelt. Die AfD ist keine Alterative! 

Mit uns wird es auch zukünftig keine Zusammenarbeit mit dieser Partei geben. Wir 
dulden kein rassistisches und menschenfeindliches Gedankengut im Schwerter Stadt-
rat und werden uns diesem jederzeit widersetzen. 

Schwerte, den 05.09.2020

Bündnis Schwerte gegen Rechts FDP Schwerte & Julis Schwerte
CDU Schwerte & Junge Union Schwerte SPD Schwerte & Jusos Schwerte
WfS Schwerte Die Grünen Schwerte 
Die Linke Schwerte

BÜNDNIS SCHWERTE  
GEGEN RECHTS
Sprecherin:
Nele Blase, Schwerte
E-Mail:  info@buendnis-schwerte-gegen-rechts.de

IMPRESSUM
Herausgeber: Bündnis Schwerte gegen 
Rechts, Verantwortlich im Sinne des Presse-
rechts: Karl-Heinz Schimpf, Kimbernstraße 5, 
58239 Schwerte
E-Mail: k.h.schimpf@schwerte.de
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NACHRUF GERLINDE HEINRICH –  
BÜNDNIS SCHWERTE GEGEN RECHTS

Mit einer beeindruckenden Trauerfeier in St. Viktor nah-
men wir am 26.03.2022 Abschied von unserer Mitstrei-
terin, Mitgestalterin und Freundin Gerlinde Heinrich.

„Wer kämpft, kann verlieren. Wer nicht kämpft, hat 
schon verloren“ – Bertolt Brecht

Gerlinde war und bleibt eine der tragenden Säulen un-
seres Bündnisses. Nicht nur in Organisation, Planung 
und Durchführung von Veranstaltungen war sie fest an 
unserer Seite, sondern stellte mit ihrer theaterpädagogi-
schen Erfahrung ein eigenes Projekt auf die Beine und 
gründete früh die Bündnis Theatergruppe „Gegenwind“. 

Mit dieser Theatergruppe gestaltete und bereicherte 
sie vor allem die Schwerter Gedenkveranstaltungen 
am 08.Mai und 09. November. Noch am 09. November 
2021 gelang es ihr, die Kräfte zu bündeln und mit einem 
Theaterspaziergang vom jüdischen Friedhof bis zur ehe-

maligen Synagoge, an jüdisches Leben und Verfolgung 
zu erinnern.

Stets kämpferisch zeigte sich Gerlinde in Reden an Ge-
denk- und Mahnveranstaltungen, sie war laut gegen den 
Faschismus auf dieser Welt und prangerte soziale Miss-
stände an. Sie ging hart ins Gericht mit den Menschen, 
die anderen Menschen ihr Menschsein absprachen und 
öffnete ihr Herz für Schutzsuchende.

Einige von uns waren früher Schüler:innen von Gerlinde, 
einige lernten sie erst in ihrer Zeit im Bündnis kennen 
und wieder anderen war sie zuvor mit ihrem flotten „Wie-
senkäfer“ aufgefallen, in dem sie oft durch Schwerte 
fuhr. Eines haben wir aber alle gemeinsam: Wir lernten 
viel von ihr und werden Gerlinde immer dankbar sein für 
die innovativen Impulse, ihre mahnenden Worte und ihre 
warmherzige Art, mit der sie einem jeden gegenübertrat.

Nicht zuletzt war es mit Gerlindes Verdienst, dass wir 
die „Grüne Viktoria“ und den „Heimatpreis“ als Bünd-
nis gegen Rechts erhielten und diese Auszeichnungen 
auch zum Gedenken an Gerlinde immer in Ehren halten 
werden.

Mit Gerlindes Tod am 30.12.2021 ist eine Lücke ent-
standen, eine Lücke, die nicht zu füllen ist. Gerlinde, wir 
werden in deinem Sinne weiterkämpfen, so wie es dein 
Wunsch war. Du bleibst unvergessen!

Schwerte den 26.03.2022

Deine Mitstreiter:innen des Bündnis Schwerte gegen 
Rechts




